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Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Bernburg (Trickdiebstahl durch einen angeblichen Heizungsmonteur)

Am Dienstagabend wurde der Diebstahl von Bargeld aus einem Nachtschrank gemeldet. Nach bisher vorliegenden
Erkenntnissen klingelten am Dienstag zwei Männer an der Wohnungstür im Mehrfamilienhaus in der Johann-Rust-Straße und
gaben sich als Heizungsmonteure aus. Sie sollten in den Wohnungen die Heizungen ablesen. Die Zählerstände werden laut
den Aussagen anderer Anwohner aber nur noch digital abgelesen und bedürfen keiner zusätzlichen Monteure, daher wurde
auch der Zutritt verwehrt. Eine Rentnerin (86) öffnete allerdings die Tür und ließ eine der Personen in ihre Wohnung. Der
etwa 25-30jährige Mann verwickelte die Frau in ein Gespräch und bewegt sich unterdessen in der Wohnung. Nachdem die
Person die Wohnung verlassen hatte, bemerkte die Rentnerin das Fehlen ihres Bargeldbestandes aus einem der Schränke.
Daraufhin wurde die Polizei informiert.

Die beiden Personen wurden als etwa 25-30 Jahre alt und sehr schlank beschrieben. Beide Personen hatten schwarze lockige
Haare, an den Seiten abrasiert. Sie sprachen gebrochenes Deutsch und waren südländischen Phänotyps. Eine Person trug
eine beigefarbene Jacke, die andere eine dunkle Lederjacke.

Die Ermittlungen wurden aufgenommen und dauern an. Zeugen, die Hinweise zur Tat und den beiden Tätern geben können,
melden sich bitte bei der Polizei des Salzlandkreises, sie erreichen uns auch telefonisch unter 03471-3790.

Gnadau (Fahrzeugdiebstahl)

Am Dienstagmorgen wurde der Diebstahl eines VW Caddy gemeldet. Der Eigentümer hatte das Fahrzeuge am
Montagvormittag am Straßenrand in der Bahnhofstraße abgestellt und ordnungsgemäß verschlossen. Am Dienstagmorgen
war das Fahrzeug verschwunden. Eine Anzeige wurde aufgenommen und erste Fahndungsmaßnahmen eingeleitet.

Bernburg (Fahrzeugdiebstahl)

Am Mittwochmorgen wurde der Diebstahl PKW Hyundai gemeldet. Die Eigentümerin hatte das Fahrzeug am Dienstagabend
in der Leopoldstraße abgestellt und verschlossen. Am Mittwochmorgen war das Fahrzeug nicht mehr am Abstellort. Beide
Fahrzeugschlüssel befanden sich noch bei der Eigentümerin. Eine Anzeige wurde aufgenommen und erste



Fahndungsmaßnahmen eingeleitet.

Aschersleben (gefährliche Köperverletzung)

Am späten Dienstagabend wurde die Polizei zu einer Körperverletzung in einer Gemeinschaftsunterkunft in Aschersleben
gerufen. Ein 31jähriger, polizeilich bereits bekannter Mann aus Guinea, hatte dort einen 33-jährigen Mann aus Kamerun mit
einem Messer am Arm verletzt. Beim Eintreffen der Beamten befand sich der 31Jährige vor seinem Zimmer und hatte das
Tatmittel (Messer) noch in der Hand. Nach mehrmaliger Aufforderung ließ er das Messer fallen und konnte überwältigt
werden. Hierbei wurde eine Beamtin leicht an der Hand verletzt, blieb aber weiterhin dienstfähig. Aufgrund seines
Verhaltens und der andauernden Aggression wurde ein Notarzt hinzugezogen und eine Zwangseinweisung veranlasst. Im
Rahmend er weiteren Ermittlungen stellte sich heraus, dass durch den 31-Jährigen auch der Wachdienst verbal angegriffen
und bedroht wurde. Im Rahmen der Durchsuchungsmaßnahmen des Mannes wurden Betäubungsmittel gefunden und
sichergestellt. Mehrere Ermittlungsverfahren wurden eingeleitet.

Schönebeck (Brandermittlungen)

Am Dienstagnachmittag, etwa 16:00 Uhr, wurde der Brand einer Gartenlaube in der Kleingartenanlage „An der Arche“
gemeldet. Die Feuerwehr begann zügig mit den Löscharbeiten, konnte die Gartenlaube und den angrenzenden Carport
allerdings nicht retten. Der Brandort wurde zur weiteren Untersuchung beschlagnahmt. Die Ermittlungen zur Brandursache
wurden aufgenommen und dauern an.

Schönebeck (Brandermittlungen)

Am Dienstagabend wurde ein Brand in dem Garagenkomplex in der Magdeburger Straße gemeldet. Beim Eintreffen der
Polizei hatte die Feuerwehr den Brand bereits gelöscht. In der Garage befanden sich mehrere Autoreifen und diverser Unrat.
Diese Gegenstände waren in Brand geraten und hatten auf das hölzerne Tor übergegriffen. Durch die Hitze wurde das Dach
der Garage ebenfalls beschädigt. Der Brandort wurde beschlagnahmt und die Ermittlungen zur Brandursache aufgenommen.
Nach Abschluss der Erstbegutachtung wurde der Brandort an die Verantwortlichen der Stadt bezüglich weiterer
Sicherungsmaßnahmen übergeben.
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